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Ankündigungen 
 

 

Marienmonat Mai 
 
Mai. Alles grünt und blüht. Die ersten wirklich warmen 
Sonnenstrahlen locken uns ins Freie. Die ganze Natur blüht 
im wahrsten Sinn des Wortes auf und bringt neues Leben 
hervor. 

Das ist der Grund, warum wir Katholiken gerade im Mai 
Maria, der Mutter Gottes, gedenken. Denn durch die Geburt 
von Jesus hat Maria quasi das Leben in seiner ganzen Fülle in 
die Welt gebracht. 

Viele Formen der Marienverehrung entstammen der 
Tradition, sind aus der Volksfrömmigkeit gewachsen, viele 
Andachten und Gebete muten modernen Menschen vielleicht 
altertümlich an. Und doch spricht Maria uns auch immer 
wieder an. Wenn wir uns die biblischen Zeugnisse über Maria 
ansehen, fällt auf, dass Maria weniger als Person, sondern ihre 
Beziehung zu Jesus im Mittelpunkt steht. Und damit ist sie 
unserer Situation ganz nahe: Sie ist eine suchende, 
nachdenkliche Frau, ein Mensch, der leidet und mitleidet – 
manchmal zweifelnd, letztlich sich Gott öffnend. Damit ist sie 
uns nahe, weil wir immer wieder ein Stück von uns selbst in 
ihr erkennen. 

Das älteste Zeugnis der Marienverehrung findet sich am 
Anfang des Lukasevangelium: Als Maria ihre Cousine 
Elisabeth besucht, umarmen sich die beiden Frauen, und 
Elisabeth begrüßt sie mit folgenden Worten: «Gesegnet bist 
du mehr als alle anderen Frauen und gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes.»  

So laden auch wir ganz herzlich ein, zu den Maiandachten 
unserer Pfarrgemeinde. 

                                     Euer Pfarrer Mag. Marek Duda 

 
 

  
Alle Ankündigungen des 
Pfarrblattes gelten corona-
bedingt nur mit Vorbehalt!!! 
 
 
Maiandachten: 
Sie beginnen immer um 19 Uhr. 
01. Mai: Pfarrkirche 
09. Mai: Mödelsdorf 
16. Mai: Rantenberg 
23. Mai: Fahnsdorf 
30. Mai: Pömling 
 
Bittgänge: 
Sie beginnen immer um 18 Uhr 30 
in den Kapellen bzw. in der Kirche. 
05. Mai: Gossam 
12. Mai: St.Georgen 
14. Mai: Pfarrkirche 
19. Mai: Grimsing 
 
Fronleichnam: Don. 3. Juni 
9 Uhr 30: Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche. 
Danach ist die Fronleichnams-
prozession in den Markt geplant. 
 
Erstkommunion:  
Sa. 26. Juni, 10 Uhr, Pfarrkirche: 
19 Erstkommunionskinder 
 
Caritas-Haussammlung: Motto: 
„Die Not wohnt bei dir im Ort. Die 
Hilfe auch.“ 

Nähere Details im Blattinneren. 
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SA. 01. 09:30 SgM. Pfarrkirche Josef d. Arbeiter Franz und Waltraud Pemmer zur schuldigen Danksagung
19:00 Pfarrkirche Maiandacht

SO. 02. 09:30 SgM. Pfarrkirche 5. Sonntag d.
Osterzeit Frau Ehrentraud Kremser für †Ga en Johann Krenn

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Frau Zita Schroll für †Sohn Gerhard

MI. 05. 18:30 st.M. Gossam Bittag Fam. Schlager für †Mu er Maria Neuhauser

Miss. Gossam Missionsmesse Frau Isa Seitner für †Verwandtscha

FR. 07. 18:00 Pfarrkirche Herz Jesu Anbetung vor dem Allerheiligsten

18:30 Pfarrkirche Herz Jesu Messe Fam. Schweiger zum Dank u. Bitte für †Stefanie Schweiger

SA. 08. 18:00 SgM. Pfarrkirche Vorabendmesse
Fam. Lindenhofer (Rantenberg) für beiderseits †Eltern u.
Verwandtschaft

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse
Annemarie und Franz Pemmer zum Dank der goldenen
Hochzeit

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Fam. Adlberger für †Eltern und Schwiegereltern

SO. 09. 08.00 SgM. Pfarrkirche
6. Sonntag d.
Osterzeit

MUTTERTAG
Fam. Petz zur schuldigen Danksagung

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Frau Isa Seitner für †Ga en
19:00 Mödelsdorf Maiandacht

MI. 12. 18:30 st.M. St.Georgen Bittag Altargemeinschaft St.Georgen zur Erhaltung d. Feldfrüchte

DO. 13. 09:30 SgM. Pfarrkirche Christi
Himmelfahrt Fam. Weidenauer (Pömling) für †Eltern u. Schwiegereltern

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Fam. Resch zum Dank und zur Bitte für die Enkelkinder
FR. 14. 18:30 st.M. Pfarrkirche Bittag (Reith) Herr Johann Kurnik für †Johanna Kurnik

SA. 15. 18:00 SgM. Pfarrkirche Vorabendmesse Frau Viktoria Schroll für †Ga en
Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Fam. Temper für †Eltern und Schwiegereltern

SO. 16. 08:00 SgM. Pfarrkirche 7. Sonntag d.
Osterzeit Fam. Gundacker zu Ehren der Gottesmutter

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Frau Barbara Wögerer für †Schwiegersohn Johann Perzl
Miss. Pfarrkirche Missionsmesse Fam. Wallner (St.Georgen) für †Eltern u. Schwiegereltern
Miss. Pfarrkirche Missionsmesse für + Helene Klapper zum 80.Geburtstag

19:00 Rantenberg Maiandacht
MI. 19. 18:30 st.M. Grimsing Bittag Dorfgemeinschaft Grimsing zur Erhaltung der Feldfrüchte

Miss. Grimsing Missionsmesse Fam. Buchinger zum Dank und zur Bitte
FR. 21. 18:30 st.M. Pfarrkirche Gottesdienst Frau Bayerl für †Ga en Johann Bayerl

Ewiges Licht: Frau Barbara Wögerer auf eigene Meinung, Gossam
für †Johanna Kurnik, St.Georgen

GOTTESDIENSTE im Mai 2021

Ewiges Licht. Fam. Gundacker zur schuldigen Danksagung, Emmersdorf West
Franz u. Waltraud Pemmer zum Dank und zur Bitte, Hofamt

Ewiges Licht: Fam. Gundacker zu Ehren der Gottesmutter, Emmersdorf West
Frau Albine Ertl für †Eltern Kerbler, Mödelsdorf
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Krankenkommunion: 
Donnerstag 06. Mai ab 10:00 h Gossam, Hofamt 
         ab 14:00 h Hain, Seegarten, Emmersdorf 
  
Wenn Sie nicht mehr zum Gottesdienst kommen können, da Sie krank oder 
nicht mehr mobil sind, besucht Sie Herr Pfarrer Mag. Marek Duda gerne. Bitte 
rufen Sie einfach an:  Tel.Nr.02752/71285 Dienstag bis Freitag von 9‐12 h oder 
Hr. Pfarrer direkt Tel. 0664/3415435 
 

 

Ewiges Licht: Fam. Kanzler in Liebe und Dankbarkeit an †MuƩer Anna Kanzler, Hofamt                        
Fam. Burgstaller zum Dank, Grimsing 

SA.  22.  18:00  SgM.  Pfarrkirche  Vorabendmesse  Fam. Höllerschmid zum Dank und zur Bitte der goldenen 
Hochzeit 

         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Frau Heide Kerschbaumer für †Aloisia Vogt 

SO.  23.  09:30  SgM.  Pfarrkirche  Pfingstsonntag  Sportverein Emmersdorf für die Lebenden und †Sportler 

      19:00     Fahnsdorf  Maiandacht    

MO.  24.  09:30  SgM.  Pfarrkirche  Pfingstmontag  Fam. Kanzler in Liebe und Dankbarkeit an †MuƩer Anna 
Kanzler 

         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Geschwister Sieberer auf eigene Meinung 

         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Fam. PiƩl (Pömling) für †VerwandtschaŌ 

         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Fam. Burgstaller zum Dank 
MI.  26.  18:30  st.M.  Marktkapelle  Gottesdienst  Fam. Hulek für †Familienangehörige 
FR.  28.  18:30  st.M.  Pfarrkirche  Gottesdienst  für †Josefa Pigall 

Ewiges Licht: Frau Johanna Mandl für †GaƩen, Gossam                                                     
für †Josefa Pigall, Emmersdorf Markt 

SA.  29.  18:00  SgM.  Pfarrkirche  Vorabendmesse  Fam. Höllerschmid für †Vater zum Geburtstag 
         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Frau Zita Schroll für †GaƩen und Sohn 

SO.  30.  09:30  SgM.  Pfarrkirche  Dreifaltigkeits‐ 
Sonntag  für †Roman Ertl 

         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Frau Johanna Mandl für †GaƩen 
         Miss.  Pfarrkirche  Missionsmesse  Fam. Petz für †Angehörige und alle armen Seelen 
    19:00    Pömling  Maiandacht  Segnung der renovierten Kapelle  



Seite 4

MI. 02. 18:30 st.M. Gossam Gottesdienst Frau Isa Seitner für †Ga en
DO. 03. 09:30 SgM. Pfarrkirche Fronleichnam für die Pfarrgemeinde
FR. 04. 18:00 Pfarrkirche Herz Jesu Anbetung vor dem Allerheiligsten

18:30 SgM. Pfarrkirche Herz Jesu Messe Geschwister Sieberer zum Dank und zur Bitte

SA. 05. 18:00 SgM. Pfarrkirche Vorabendmesse
Für †Anton u. Sissy Mayr zum 80. Geburtstag u. 20. Todestag
von Anton Mayr

SO. 06. 08:00 SgM. Pfarrkirche 10. Sonntag i.
Jahreskreis Fam. Gundacker für †Vater Johann Sandler

MI. 09. 18:30 st.M. Grimsing Gottesdienst Frau Christine Mayer für †Eltern u. Großeltern

FR. 11. 18.30 st.M. Pfarrkirche Herz Jesu Fest Franz u. Waltraud Pemmer für †Verwandte

SA. 12. 18:00 SgM. Pfarrkirche Vorabendmesse Frau Bayerl für †Ga en

SO. 13. 09:30 SgM. Pfarrkirche 11. Sonntag i.
Jahreskreis Fam. Schweiger für †Eltern Karl u. Stefanie Schweiger

Miss. Pfarrkirche Missionsmesse für †Ludwig Wurzer

SA. 19.

SO. 20. 09:30 SgM. Pfarrkirche 12. Sonntag i.
Jahreskreis Frau Rosa Leitner für †Familienangehörige

Miss. Missionsmesse Frau Albine Ertl für †Eltern Kerbler
Miss. Missionsmesse Fr. Barbara Wögerer für †Tauf u. Firmpaten u. Verwandte

MI. 23. 18:30 st.M. St.Georgen Gottesdienst Fam. Blauensteiner für †Sohn Chris an
Miss. Missionsmesse Fam. Höllerschmid für †Vater zum Namenstag

FR. 25. 18:30 st.M. Marktkapelle Gottesdienst Fam. Blauensteiner für †Familienangehörige

SA. 26. 10:00 SgM. Pfarrkirche Erstkommunion für die Erstkommunionskinder und deren
Familienangehörige

SO. 27. 09:30 SgM. Pfarrkirche 13. Sonntag i.
Jahreskreis für †Oswald Czekalla

DI. 29. 18:30 st.M. Pfarrkirche Peter u. Paul Frau Zita Schroll für †Ga en u. Sohn

Miss. Missionsmesse Fam. Rudolf Eder für †Sohn Peter zum Namenstag
FR. 02. 08:00 Pfarrkirche Schulschluss Mittelschule

09:00 Pfarrkirche Schulschluss Volksschule

Ewiges Licht: Fam. Gundacker für †Schwägerin Erna Gundacker
Frau Herta Perzl für †Ga en, Gossam

Ewiges Licht: Fam. Blauensteiner für †Sohn Chris an, St. Georgen

Ewiges Licht: für †Ludwig Wurzer, Hain
Frau Isa Seitner für †Ga en, Gossam

GOTTESDIENSTE im Juni 2021
Ewiges Licht: Frau Johanna Mandl für †Ga en, Gossam

für †Josefa Pigall, Emmersdorf Markt

Ewiges Licht: Geschwister Sieberer zum Dank und zur Bitte, Emmersdorf Ost
für †Josef und Maria Wöginger, Gossam

Keine Vorabendmesse!!!
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Marienmonat Mai 
Eine Maiandachten ist eine Stunde, die gut tut!  

Die Kath. Kirche gedenkt im Mai besonders der Mutter Gottes.  
Maria sei nicht – wie Gott – selbst anzubeten, sie weise aber wohl den esten Weg zu Jesu b 
Weg zu Jesus Christus. 
Im Mai hat auch das Rosenkranzgebet, bei dem Maria um Hilfe ange---rufen wird, eine wird wi 
rufen wird, besondere Bedeutung.   

1. Mai:      Pfarrkirche      19 h 9. Mai:      Mödelsdorf    19 h 
16. Mai:    Rantenberg     19 h 23. Mai:    Fahnsdorf      19 h 
30. Mai:    Pömling           19 h Segnung der renovierten Kapelle 

 

Wir laden alle herzlichst zu den Maiandachten ein: Besonders freuen wir uns über unsere 
Erstkommunionskinder, Ministranten, Schüler, Jungscharkinder etc! 

 
Gebet zur Gottesmutter: 
Alles möchte ich dir erzählen, alle Sorgen, die mich quälen.          
Alle Zweifel, alle Fragen, möchte ich Mutter, zu dir tragen. 
Wege, die ich selbst nicht kenne, liebe Namen, die ich nenne, 
Schuld, die ich mir aufgeladen, andern zugefügten Schaden. 
Ärgernis, so ich gegeben, all mein Wollen, all mein Streben, 
mein Beraten, mein Verwalten, mein Vergessen, mein Behalten. 
Mein Begehren, mein Verzichten und mein Schweigen und mein 
Richten, 
all die kleinen Kleinigkeiten, die so oft mir Müh bereiten. 
Jedes Lassen, jede Tat, Mutter, dir vom guten Rat, 
leg ich alles in die Hände, du führst es zum rechten Ende. Maria Schmoll  
 

 Bittgänge in unserer Pfarre: 
Beginnen jeweils um 18 Uhr 30 in den jeweiligen Kapellen mit dem 
Gottesdienst. Im Anschluss nimmt Hr. Pfarrer die Segnung der Ortschaften 
und der Felder vor. Coronabedingt Keine Prozessionen! 

 

05. Mai:     Gossam 12. Mai:    St. Georgen 
14. Mai:     Emmersdorf-Reith 19. Mai:    Grimsing – hl. Nepomuk 

 

 "Segne das Werk unserer Hände und unseres Geistes, unsere Arbeit auf Feld und Flur, in 
Familie und Beruf." - Diesen Segen brauchen wir alle - nicht nur an den Bitttagen.  
        Text: Manfred Fink, Kirche Vorarlberg 
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Krankenkommunion im Juni  
Donnerstag: 10. Juni 2021  ab 10 h Gossam, Hofamt 
                                            ab 14 h Hain, Seegarten, Emmersdorf 
 
Fronleichnam am  Donnerstag, 03. Juni  
 
Fronleichnam - ein Hochfest der katholischen Kirche. 
Es wird immer zehn Tage nach Pfingsten, und damit immer 
am zweiten Donnerstag danach gefeiert. Erinnert wird an die  
Gegenwart Jesus Christus im geweihten Brot (Hostie) und im 
Wein 
09:30 h Feierlicher Gottesdienst in der Pfarrkirche          
               Geplant ist die Prozession in den Markt!  
 

1. Altar beim Pfarrhof - Eingangstor 
2. Altar am Georg Prunner - Platz (Haus Hulek) 
3. Altar beim Haus Singh Sondhi  
4. Altar bei der Marktkapelle Fam. Pritz                              

Schlusssegen bei der Marktkapelle                                Foto: Helga Eder 
 

Wir ersuchen die Bevölkerung um Vorbereitung der Altäre. Bitte schmücken Sie Ihre 
Häuser und nehmen Sie zahlreich an diesem Fest teil. Herzlichst eingeladen ist die 
gesamte Bevölkerung einschließlich aller Vereíne, besonders  Kindergarten- u. 
Schulkinder, Jungschar, Landjugend, Musik, Feuerwehr, Gemeinde, Pfarrkirchenrat 
und Pfarrgemeinderat. 

Herz- Jesu - Fest am Freitag, 11. Juni – 18:30 h stille Anbetung, Gottesdienst 

Wird immer am Freitag der dritten Woche nach Pfingsten gefeiert – Hochfest. 
In der Sprache der Bibel ist das "Herz" nicht irgendein Organ, sondern ein 
Begriffsbild für das menschliche Wesen, die personale Mitte eines Menschen. Die 
mittelalterliche Welt, die den Christus der Passion in ihr Zentrum gestellt hatte, nahm 
das von der Lanze des römischen Soldaten durchbohrte Herz Jesu, als Synonym für 
das erlösende Leiden des Gottessohnes, seine sich verschwendende Liebe. Die 
Anfänge der Verehrung des heiligsten Herzens Jesu finden sich im 13. und 14. 
Jahrhundert. Die im 16./17. Jahrhundert vor allem von den Jesuiten und Oratorianern 
geförderte Herz-Jesu-Verehrung nahm durch die Visionen der Margaretha Maria 
Alacoque (+1690) neuen Auftrieb: Ihr war Christus erschienen, auf sein Herz 
deutend, was als sein Verlangen nach der Einführung eines diesbezüglichen Festes 
verstanden wurde.      Text: Diözese St. Pölten 

Erstkommunion – am 26.06. um 10:00 h in der Pfarrkirche: 19 Kinder empfangen das 
erste Mal den Leib des Herrn.  Die Erstkommunionkinder wurden im NKboten Nr. 432 
vorgestellt.  

Caritas Haussammlung: Aufgrund der Coronapandemie gibt es auch heuer keine 
Caritas Haussammlung. Bitte überweisen Sie Ihre Spende mittels Erlagschein, den 
Sie per Post zugeschickt bekommen. Weiters wird der Opferstock bei der 
Kircheneingangstür für diesen Zweck zur Verfügung gestellt. Ihre Spende wird 
dringend für Menschen in Not benötigt. Das Motto: „Die Not wohnt bei dir im Ort. Die 
Hilfe auch.“ Ihre Spende wird zur Gänze für Hilfe in Österreich verwendet. Ein 
Teilbetrag bleibt in der Pfarre.  
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Verabschieden mussten wir uns 
seit Nov.von folgenden Personen.  
    
Frau Ida Seitner, Gossam    
Herrn Karl Simoner, Gossam 
Herrn Josef Kerschbaumer, Gossam 
Frau Franziska Lindenhofer, Rantenberg 
Frau Maria Sieberer, Reith 
Herr Leopold Perzl, Hain 
Herr Johann Schroll, Pömling 
Frau Stefanie Schweiger, Fahnsdorf 
Frau Friederike Kloihofer, Reith 
Herrn Johann Kausl, Hofamt 
Frau Emma Glinserer, Pöchlarn - Gossam 
 

Danke – Danke – Danke – Danke  

Allen ein herzliches Dankeschön, die bei Begräbnissen anstatt Blumen- u. 
Kranzspenden, den dafür vorgesehenen Betrag für die außerordentlichen Ausgaben 
der Pfarrkirche spenden bzw. spendeten.  

Der Fastensuppensonntag, eine Aktion der kfB: „Suppen to go“ erbrachte trotz 
abgespeckter Version ein Ergebnis von € 480,00  

Die Fastendosenaktion konnte leider noch nicht abgeschlossen werden. Haben Sie 
Ihren Würfel vergessen?  Sie können diesen noch immer in der Pfarrkanzlei oder in 
der Pfarrkirche beim Gottesdienst abgeben. 

In der Beilage erhalten Sie einen Erlagschein für die Druckkosten unseres 
Nikolausboten. Sollten Sie den Nikolausboten irrtümlich nicht bekommen, finden Sie 
immer einige Exemplare im Vorraum der Pfarrkirche. Bitte verwenden Sie nur diese  
Konto Nr.: AT 03 3293 900 3035 00089 ! 

Danke den sechs  Kindern in Rantenberg, die die Tradition des Ratschen auch heuer 
aufrechterhalten haben. 

Hast du Interesse, ein Ministrant oder eine Ministrantin  zu werden?  Wir laden dich 
herzlichst ein zum Schnuppern in den Gottesdienst zu kommen. Wir hoffen, dass es 
bald wieder unsere Ministrantenstunden gibt. Melde dich bei Hr. Pfarrer oder in der 
Pfarrkanzlei bei Barbara Stix oder komm einfach !!! 
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Maiandachten, Bittgänge, 
Schauermessen 
Das Fest des heiligen Georg am 23. April  
leitete den „bäuerlichen Sommer“ ein, 
der früher in manchen Gegenden  als  
„Auswärts“  bezeichnet wurde. 
Nunmehr sollten Wiesen und Felder 
nicht mehr betreten werden, damit die 
junge Saat ungestört aufwachsen kann. 

Im „Wonnemonat“ Mai, wenn alles blüht 
und grünt, sind wir eingeladen, so wie 
Maria in der Liebe Gottes aufzublühen. 
Inmitten der wunderbaren Natur ist 
Gottes Schöpfung beeindruckend 
greifbar.  
Das Wort Sympathie leitet sich vom 
griechischen Wort  Pathos  ab und meint  
Mit-Leben, Mit-Leid und gemeinsames 
Geschick. Wir Menschen sind ein Teil 
der Schöpfung und sind mit der Erde, 
den Ozeanen, mit Wetter, Tieren und 
Pflanzen in  Sympathie verbunden. 

Bei Maiandachten, Bittgängen und 
Schauermessen wenden wir uns an 
Gott, der uns Leben in Fülle ver-
spricht. Ältere Leute werden sich noch 
an die seinerzeit üblichen Schauer-
messen erinnern, bei denen um 
Verschonung vor Unwetter, Hagelschlag 
und Missernten gebetet wurde. 

Maria wird oft mit einer Blume, auch 
mit einem Gänseblümchen  vergli-
chen: Sie war fest eingewurzelt in den 
Glauben ihres Volkes. Die Liebe Gottes 
war die Sonne, der sie sich zuwendete. 
Die Gnade Gottes war der Regen, der ihr 
Kraft gab und sie wachsen ließ. Der Hl. 
Geist fand sie offen und bereit, und so 
konnte er in ihr Wunderbares wirken. 
 
Kräuterpfarrer P. Benedikt Felsinger 
rät, dass es besser ist, sich vor einer 
Heil- oder Wildpflanze hinzuknien, 
anstatt vor ihr stehen zu bleiben,  um 
mehr vom Hineinverwobensein in die 
Schöpfung zu erfahren.  

 
Quelle: Mediendatenbank Diözese St. Pölten  
 

Betrachten wir nochmals die 
Gänseblümchen: 
- Welche Widerstandskraft hat ein zartes 
Gänseblümchen! Im Frühling blüht es mit 
den allerersten Blumen, im Herbst bis in 
den Schnee hinein! 
- Sie verändern die Welt - unscheinbar und 
still - an einer kleinen Stelle: Sie verschö-
nern den eintönigen Rasen mit ihren 
tausend Sternenaugen. 
- Fleißig sind sie: Kaum ist der Rasen 
gemäht, lachen die frischen Blüten uns 
schon wieder an. 
- Im Mittelalter war das Gänseblümchen die 
Blume der Liebenden und ein 
Mariensymbol. Als Heilkraut gegen vielerlei 
Leiden ist es auch heute wieder entdeckt. 
- Der kleine gelbe Blütenboden erinnert uns 
an die Sonne (= Gott), von der das 
Gänseblümchen seine Kraft zum Blühen 
nimmt. 
- Das Gänseblümchen als Symbol für den 
älteren Menschen: Sie sind schon an den 
Rand gedrängt, aber unscheinbar, still und 
fleißig dienen noch viele im Alter an einer 
kleinen Stelle und bereichern die Gemein-
schaft im Dorf oder in der Stadt. 

Quelle:  Liturgiebörse Oberösterreich  

Pflanzenpaten der Pfarre Emmersdorf: 
Martina  Hollerer  –  Gänseblümchen 
Gabriel Birgl  –  Wiesenschaumkraut 
Mit seinen  weiß bis zart violetten Blüten be-
reichert es  die feuchte, einheimische Wiesen-
landschaft. Derzeit blüht das Wiesenschaum-
kraut besonders üppig an einer Wiese neben 
der Landesstraße von Rantenberg nach Pöm-
ing, oberhalb der Schafweide des Haidhofes.  
Auf der Pflanze findet man häufig die Wiesen-
schaumzikade, ein Insekt. Deren Larven 
erzeugen an der Pflanze Schaumnester, die 
manchmal als „Kuckucksspeichel“ bezeichnet 
werden.  
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